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Turf-Times
Derby 2016 geht in eine neue Runde

Am Donnerstag tagte in Köln das Obere Renngericht 
in Sachen Derby 2016. Die Verhandlung fand ohne Öf-
fentlichkeit und ohne Zeugen statt. Entschieden wur-
de nach Aktenlage. Das Obere Renngericht tagte in 
der Besetzung Dr. Günter Paul (Vors.), Karl-Dieter El-
lerbracke, Rolf Leisten, Dirk von Mitzlaff und Bernd 
Neunzig. Im Folgenden der Text der offiziellen Presse-
erklärung:

Das Obere Renngericht hat die Entscheidung des 
Renngerichts vom 13.10.2016 zum Ausgang des IDEE 
147. Deutschen Derby 2016 aufgehoben und an das 
Renngericht zur erneuten Entscheidung zurückverwie-
sen. Die Entscheidung des Renngerichts beruht zwar 
unter anderen auf einer jahrzehntelangen Handhabung 
der Nr. 623 Pkt. 2 der Rennordnung und anderer Vor-
schriften.

Nr. 623 Pkt. 2 der Rennordnung bestimmt wörtlich: 
„623. Ein Pferd ist zu disqualifizieren … 2. bei einem 
Verstoß gegen die Vorschriften über die Durchführung 
der Rennen“...

Freitag, 3. März 2017

Die Entscheidung des Oberen Renngerichts in Sachen 
Derby 2016 – die Presseinformation lesen sie rechts – 
spektakulär zu nennen, ist wohl noch etwas untertrie-
ben. Sie könnte dafür sorgen, dass der Derbysieger 2016 
Dschingis Secret heißt, es hat zwingend zu einer Ände-
rung der Rennordnung zu führen. Der ursprüngliche 
Ansatz des Teams von Dschingis Secret, eine Disquali-
fizierung des Siegers Isfahan wegen einer unerlaubten 
Verabredung herbeizuführen, spielte am Ende gar keine 
Rolle mehr. Es ging ausschließlich darum, dass die Rei-
ter von Isfahan und dem Zweitplatzierten Savoir Vivre 
die Peitsche über das erlaubte Maß hinaus eingesetzt 
haben. Und das, so das Obere Renngericht, sei ein Dis-
qualifizierungsgrund. Bisher sei also dieser Punkt der 
Rennordnung immer falsch angewendet worden.

Eine Interpretation, an die sich das Renngericht, das 
den Fall in wohl neuer Besetzung noch einmal aufrollen 
muss, möglicherweise halten wird. Findet es nicht noch 
einen Haken an der Sache, beschäftigt sie sich im Grun-
de nur noch mit der Frage, ob Isfahan und Savoir Vivre 
hinter Dschingis Secret auf die Plätze zwei und drei ge-
setzt werden oder ob sie ganz aus der Platzierung genom-
men werden. So ist die Meinung auch von unabhängigen 
Juristen. Doch muss das Urteil, das dann gefällt wird, 
keineswegs der Schluss der Sache sein. Denn es gehört 
wenig Prophetie dazu anzunehmen, dass die Eigner von 
Isfahan und Savoir Vivre im Falle eines für sie ungünsti-
gen Urteils den Weg vor ein ordentliches Gericht suchen. 
Ob man am ersten Juli-Sonntag 2017 endgültig weiß, wer 
das Derby 2016 gewonnen hat? Wir glauben es nicht.

Nach dem Spruch des Oberen Renngerichts muss ei-
gentlich flugs die Rennordnung geändert werden: Wer 
die Peitsche zu oft einsetzt, wird disqualifiziert. Und 
noch etwas Gravierendes wird passieren: Diese Ent-
scheidung wird zu einer Polarisierung des deutschen 
Rennsports führen.             DD

Ausgabe 457 • 20 Seiten 

weiter auf Seite 2...

Wird der Derby-Einlauf 2017 doch noch einmal gedreht? Der Ein-
lauf lautete Isfahan (Mitte) vor Savoir Vivre (innen) und Dschingis 
Secret (außen), der von der von der Entscheidung profitieren würde. 
www.galoppfoto.de
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Teilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Weitere Infos unter www.racebets.de. Unsere AGB gelten.

...eine neue Runde

Diese bisherige Handhabung hält jedoch einer Nach-
prüfung nicht stand. An der eindeutigen Bestimmung 
der Nr. 623 Pkt. 2 der Rennordnung ist nicht vorbei-
zukommen. Deshalb ist beim Einsatz der Peitsche über 
die zulässige Richtzahl von fünf Schlägen (Nr. 482 RO 
in Verbindung mit Richtlinie Nr. 9 Ziffer 4) hinaus zu 
disqualifizieren.

Dem Renngericht bleibt allerdings die Entscheidung, 
wie im Einzelnen diese Disqualifikation zu erfolgen hat 
(Nr. 626 der Rennordnung). Die Entscheidung erging 
einstimmig.

Hoppegarten hat einen neuen Partner

Die New York Racing Association (NYRA) hat eine 
auf zunächst drei Jahre angelegte Partnerschaft mit der 
Rennbahn Berlin-Hoppegarten bekannt gegeben. Die-
se beinhaltet, dass die Siegerin des diesjährigen Diana 
Trial (Gr. II), der am 4. Juni über 2000 Meter gelaufen 
wird, eine automatische Startberechtigung für das Bel-
mont Oaks Invitational (Gr. I) am 8. Juli in Belmont 
Park bekommt. Dieses Rennen ist mit einer Million 
Dollar dotiert. Die Einladung schließt natürlich auch 
eine großzügige Transportkostenunterstützung nach 
New York ein. Das international renommierte Rennen 
würde für die Siegerin des Diana Trials zeitlich ideal 
passen, zudem wäre auch ein späterer Start im Henkel-
Preis der Diana (Gr. I) nicht ausgeschlossen.

Eine identische Einladung bekommt der Sieger des 
Comer Group International Oleander Rennen (Gr. II) 
am 14. Mai. Er kann am 9. Juni im Belmont Gold Cup 
Invitational (Gr. III) über 3200 Meter an den Ablauf 
kommen, dieses Rennen ist mit 400.000 Dollar dotiert. 

"Wir freuen uns sehr über diese Entscheidungen", 
wird Martin Panza von der NYRA auf deren Website 
zitiert, "damit wird der Ausbau unserer internationalen 
Beziehungen ausgeweitet. Und Hoppegarten mit seiner 
faszinierenden Geschichte ist natürlich ein spannen-
der Partner." Hoppegarten-Eigner Gerhard Schöningh 
sprach von einer "Stärkung des internationalen Profils" 
seiner Rennbahn. 

Erste Stute tragend von Protectionist

Aus dem Gestüt Röttgen kommt die Nachricht von 
der ersten von Protectionist tragenden Stute. Es han-
delt sich um Cru Paradis (Kendor), eine Siegerin und 
Schwester von sechs Siegern, die Familie hat sich be-
reits in der Zucht des Gestüts Hachtsee u.a. durch den 
Gruppe-Sieger Petit Chevalier (High Chaparral) hervor-
getan. Nach hinten heraus ist es die Familie der Zop-
penbroicherin Ordenstreue. 

Protectionist wird in Röttgen in diesem Jahr ein erst-
klassiges Buch decken, zahlreiche Gruppe-Siegerinnen 
oder Mütter von Gruppe-Siegern stehen auf seiner Liste.

Fortsetzung von Seite 1:

https://www.racebets.com/go/AktionenTT
http://www.turf-times.de/node/69227
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Auktionsnews

Dreimal sechsstellig bei Fasig-Tipton

Drei sechsstellige Zuschläge gab es am Mittwoch 
bei der Fasig-Tipton Gulfstream Sale, mit der die Se-
rie der Zweijährigen-Auktionen 2017 nicht nur in den 
USA sondern weltweit vom Start gingen. Gleich zwei 
wurden von einem Newcomer in der Szene ersteigert, 
von Lawrence Bests OXO Equine. 

Für weit angereiste Interessenten war es sicher er-
nüchternd, dass von den 162 im Katalog aufgeführten 
Zweijährigen nur 87 im Ring erschienen. Um die ent-
spann sich allerdings ein hartes Ringen, denn nur 13 
wurden nicht zugeschlagen. Der Gesamtumsatz betrug 
25.155.000 Dollar, der Schnitt pro Zuschlag lag bei 
339.392 Dollar, was ein Plus gegenüber dem Vorjahr 
von 3,8 % bedeutete. 

Der Investmentbanker Lawrence Best, 67, sorgte da-
bei für die Highlights. Er bekam den Zuschlag beim 
teuersten Pferd des Tages, einer Tochter von Uncle 
Mo, die 1,5 Mio. Dollar kostete. Angeboten wurde 
sie von Cathy Frommer, die für sie an gleicher Stel-
le im vergangenen Juli 250.000 Dollar bezahlt hat-
te. Die junge Stute ist eine rechte Schwester des im 
vergangenen Jahr mehrfach listenplatziert gelaufenen 
Mighty Mo. Noch einmal siebenstellig wurde es für 
Best, als ein Sohn von More Than Ready in den Ring 
kam. Um ihn sich zu sichern, musste er bis zu 1,1 Mio. 
Dollar gehen. Best war erst vor kurzem in das Voll-
blutgeschäft eingestiegen und hatte bei der Keeneland 
September Sale seine ersten Käufe getätigt. Aktuell ist 

Chad Brown der Trainer seines Vertrauens. 
Der dritte siebenstellige Zuschlag ging auf das Kon-

to von Coolmore. Auf den Namen MV Magnier wurde 
ein Bernardini-Hengst für 1,45 Mio. Dollar geschrie-
ben, zudem ein Pioneerof the Nile-Hengst für 700.000 
Dollar. 

Auch japanische Klientel war aktiv. So tauchte bei 
den Käufern Katsumi Yoshida auf, 540.000 Dollar 
zahlte er für eine Tochter von Pioneerof the Nile. Et-
was mehr legte John Ferguson für Godolphin für einen 
Exchange Rate-Hengst an, er kostete 550.000 Dollar. 
Der unvermeidliche China Horse Club war mit seinem 
Partner WinStar Farm bei einem Into Mischief-Sohn 
und einem Orb-Hengst bei jeweils 500.000 Dollar ak-
tiv.  

  

Dieser More Than Ready-Sohn brachte 1,1 Millionen Dollar. Foto: 
Fasig-Tipton

http://www.turf-times.de/node/6861
http://www.turf-times.de/node/71523
http://www.turf-times.de/node/71523
http://www.turf-times.de/node/70799
http://www.faehrhof.de
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Rekord bei Inglis

Mit einem Auktionsrekord endete am Mittwoch die 
viertägige Inglis Premier Melbourne Yearling Sale in 
Australien. Verantwortlich dafür war ein Sohn von I Am 
Invincible (Invincible Spirit), der für 1,4 Mio. A-Dol-
lar (ca. €1,01 Mio.) an Trainer Ciaron Maher verkauft 
wurde. Anbieter war die Gilgai Farm. Der junge Hengst 
stammt von einem derzeit in Australien sehr modernen 
Vater, er ist ein Bruder zum Gr. I-Sieger The Quarter-
back (Street Boss), die Mutter ist eine Encosta de Lago-
Tochter.

Sehr aktiv waren wie immer auch Klienten aus Hong 
Kong. Sun Bloodstock, ein auch in Europa engagier-
tes Unternehmen, Besitzer des Prix Jean-Luc Lagardere 
(Gr. I)-Siegers National Defense (Invincible Spirit), er-
steigerte einen Snitzel-Sohn für 625.000 A-Dollar und 
einen Hengst von Not A Single Doubt für 520.000 A-
Dollar. Der Hong Kong Jockey Club hatte bei einem 
Written Tycoon-Sohn bei 500.000 A-Dollar das letzte 
Gebot. Ebenfalls nach Hong Kong ging ein weiterer 
Sohn des populären Snitzel, er brachte 620.000 A-Dol-
lar.

Gut verkauft wurden wie schon auf ähnlichen Auk-
tionen in Australien und Neuseeland Nachkommen 
von Reliable Man. Drei Hengste fanden zu Preisen 
zwischen 80.000 und 130.000 A-Dollar neue Besitzer. 
Bei der dreitägigen Session 1 wurden bei einer Ver-
kaufsrate von 85 % 431 Jährlinge zu einem Schnitt von 
122.802 A-Dollar (ca. €88.500) zugeschlagen, ein Plus 
von knapp elf Prozent gegenüber dem Vorjahr. Auch die 
nachgeordnete, eintägige Session 2 endete mit einem 
positiven Ergebnis.

Hinweis

Aus technischen Gründen gibt es in dieser Aus-
gabe keinen Deckplan. In der kommenden Woche 
werden wir u.a. die Dispositionen des Gestüts Etze-
an veröffentlichen.

Der Rekordjährling von I Am Invincible. Foto: Inglis

http://www.turf-times.de/node/7212
http://www.turf-times.de/node/15343
http://www.gestuet-roettgen.de
http://www.turf-times.de/node/65724
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Der Dansili-Sohn ist ein Bruder zu fünf Siegern, 
darunter der Gr. III-Sieger und Gr. II-Dritte Strong-
hold (Danehill) und die Listensiegerin Take The Hint 
(Montjeu). Mit Comparative (Oasis Dream) hat 
Christian von der Recke den Sohn einer Schwester 
im Stall. Ein sehr gutes Pferd war die zweite Mutter 
All At Sea (Riverman), sie gewann den Prix du Mou-
lin de Longchamp (Gr. I), war Zweite im Juddmonte 
Interational (Gr. I) und in den Epsom Oaks (Gr. I). Sie 
ist auch dritte Mutter des Prix Jean Prat (Gr. I)-Siegers 
Mutual Trust (Cacique). Weiter hinten im Pedigree 
findet man bekannte Juddmonte-Namen wie Twice 
Over (Observatory), Passage of Time (Dansili) und 
Timepiece (Zamindar). 

 www.turf-times.de

turf internAtionAl

Lingfield Park, 25. Februar
Winter Derby - Gruppe III, 135000 €, 4j. u. ält., Di-
stanz: 2000m
CONVEY (2012), W., v. Dansili - Insinuate v. Mr. Pros-
pector, Bes.: Robert Ng, Zü.: Juddmonte Farms, Tr.: Sir 
Michael Stoute, Jo.: Andrea Atzeni
2. Pinzolo (Monsun), 3. Absolute Blast (Kodiac), 4. 
Zhui Feng, 5. Grendisar, 6. Battalian, 7. You're Fired, 
8. Mythical Madness, agh. Solar 
Deity • H, K, H, 3 1/2, 2, 22
Zeit: 2:04,68 • Boden: Sand

Das erste Gruppe-Rennen der Saison in Großbritanni-
en sah einige der bisherigen Protagonisten der Allwet-
tersaison nicht am Start, zudem fiel mit Mutakayyef 
(Sea The Stars) ein klarer Vorausfavorit kurzfristig aus. 
Der Sieg ging an Convey, dessen Besitzer Robert Ng 
aus Hong Kong ihn letzten Oktober bei Tattersalls für 
130.000gns. aus dem Juddmonte-Imperium gekauft 
hatte. Er hatte bis dahin auf Listenebene gewonnen, war 
Zweiter in den Supreme Stakes (Gr. III) und Dritter in 
der 32Red Mile (Gr. III) geworden. Über Winter wur-
de er kastriert, blieb jedoch im Stall von Sir Michael 
Stoute. Trotz der Pause konnte er sich gegen höher ein-
geschätzte Konkurrenz durchsetzen.

Convey (li.) gewinnt das erste Gruppe-Rennen der Saison in Großbritannien. Foto: offiziell
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http://www.racebets.com/media/external/type/archive/race/2156679/idExternal/10520/
http://www.klaus-wilhelm.ruv.de
http://www.taxi4horses.com
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Der ungewöhnliche Chopin

Ausgerechnet ein Pferd, das er vor einigen Jahren im 
Training hatte, brachte Andreas Wöhler um den Sieg 
in der Emir’s Trophy in Doha/Katar. Der sieben Jahre 
alte Chopin (Santiago) aus der Zucht des Gestüts Gra-
ditz, damals noch für Hans Wirth, gewann das mit einer 
Million Dollar dotierte 2400-Meter-Rennen gegen den 
Wöhler-Schützling Noor Al Hawa (Makfi), Dritter wur-
de Fundamental (Arch).

Chopin profitierte von eine mutigen Ritt seines Rei-
ters Alberto Sanna, der zur Hälfte des Rennens ener-
gisch nach vorne ging, teilweise größeren Vorsprung 
hatte, diese dann bis ins Ziel halten konnte. Der von 
Adrie de Vries gerittene Noor Al Hawa konnte nicht 
mehr aufschließen, hielt sich erstmals über 2400 Meter 
am Start aber mehr als respektabel, er ist vorerst nach 
Ravensberg zurückgekehrt. Umgerechnet rund 210.000 
Euro werde auf das Konto seiner Besitzer überwiesen. 
Eduado Pedrozas Ritt Mango Tango (Siyouni) wurde 
im 16köpfigen Feld Siebter, einen Rang vor Winfried 
Engelbrecht-Bresges‘ Now We Can (Martillo).
8 Klick zum Video
Chopins bisherige Karriere kann schon als bemer-

kenswert bezeichnet werden. Dreijährig hatte er das Dr. 
Busch-Memorial (Gr. III) mit acht Längen Vorsprung 
gewonnen, war dann für einen hohen Betrag an Qatar 
Racing verkauft worden. Er war Siebter im Investec 
Derby (Gr. I), im Jahr darauf dann noch Zweiter auf 
Gr. III-Ebene in Düsseldorf und Vierter in den Lockinge 
Stakes (Gr. I). Ein Stallwechsel zu Ger Lyons nach Ir-

Chopin schafft nach couragiertem Ritt von Alberto Sanna einen hochdotierten Erfolg. Foto: offiziell

land brachte keinerlei Fortschritte, es gab auch gesund-
heitliche Probleme.

Für gerade einmal 9.000gns. wurde er im Oktober 
2015 bei Tattersalls nach Bahrain verkauft, wo ihm in 
der Obhut von Trainer Abdulla Kuwaiti für den bis-
her nr im Turniersport tätigen Maher Ebrahim Lutfalla 
schon Anfang letzten Jahres mehrere Erfolge gelangen. 
Sein Team will ihn jetzt im Dubai Sheema Classic (Gr. 
I) am World Cup-Tag aufbieten.

Er ist der bisher beste Sohn des vor einigen Wochen 
eingegangenen Santiago (Highest Honor), die Mut-
ter Caucasienne hat zwei andere Black Type-Pferde 
gebracht, ein Hengstfohlen stammt von Charm Spirit. 
Weitere Details sind dem Pedigree der Woche zu ent-
nehmen. 

Eine starke Vorstellung bot bereits am Freitag der 
von Mario Hofer für Eckhard Sauren trainierte Diplo-
mat (Teofilo) im Irish Thoroughbred Marketing Cup 
über 1600 Meter. Am Start wurde er kurz behindert, 
nahm das Rennen unter Adrie de Vries als Letzter auf, 
entwickelte in der Geraden aber noch großen Speed, 
was im 16köpfigen Feld zumindest noch zum vierten 
Platz reichte. Es gewann der aus England angereiste 
Sovereign Debt (Dark Angel), ein acht Jahre alter Wal-
lach, der Andrew Mullen im Sattel hatte.
8 Klick zum Video
Adrie de Vries kam im Rahmenprogramm zu einem 

gut honorierten Sieg, als er den von Simon Dow im eng-
lischen Epsom trainierten Mr. Scaramanga (Sir Percy) 
in der Al Biddah Mile um 250.000 Dollar zum Erfolg 
ritt. Der Pedroza-Ritt Pazeer (Siyouni) wurde Zweiter.
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http://www.turf-times.de/node/39192
https://www.youtube.com/watch?v=jKvYB3XEevY&feature=youtu.be
http://www.turf-times.de/node/47554
http://www.turf-times.de/node/47554
https://www.youtube.com/watch?v=yVHxDzxoqCk
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EDITED PEDIGREE for CHOPIN (GER) 

Kenmare (FR) Highest Honor (FR) 
(Grey 1983) High River (FR) 

Lomitas (GB) 

Sire:
SANTIAGO (GER)
(Grey/Roan 2002) Serenata (GER) 

(Chesnut 1997) Secret Energy (USA) 
Sadler's Wells (USA) Galileo (IRE) 

(Bay 1998) Urban Sea (USA) 
Gulch (USA) 

CHOPIN (GER)
(Bay gelding 2010)

Dam:
CAUCASIENNE (FR)
(Bay 2003) Carousel Girl (USA) 

(Bay 1997) Carnet Solaire (USA) 

5Dx4D Mr Prospector (USA) 

CHOPIN (GER), Top rated 3yr old miler in Germany in 2013, placed once at 4 years and £11,470; also won 3 races in 
Germany and Qatar at 2, 3 and 7 years, 2017 and £166,350 including Grosser Ehrmann Cup Dr Busch-Memorial, 
Krefeld, Gr.3 and Longines His Highness The Emir's Trophy, Al Rayyan, L., placed twice including second in Wettenleip 
Fruhjahrs-Meile, Dusseldorf, Gr.3.

1st Dam 
CAUCASIENNE (FR), won 2 races at 4 years and £7,123 and placed 3 times; also placed twice in France at 3 years and £6,242; 

dam of 4 winners:
CHOPIN (GER), see above. 
CALANTHA (FR) (2013 f. by Literato (FR)), won 2 races in Germany and Italy at 3 years, 2016 and £34,135 including Premio 

Bessero, Milan, L., placed 5 times including second in G.P. der Dr. Klein & Co.AG Neue Bult Cup, Hannover, L.
Chartbreaker (FR) (2011 g. by Shirocco (GER)), placed once at 5 years, 2016 and £1,396; also won 2 races in France at 2 

and 3 years and £26,859, placed twice including third in Grosser Preis von Schollglas Derby Trial, Hannover, L.;
also won 1 race over hurdles at 5 years, 2016 and £4,041 and placed once. 

CALIFORNIA (GER) (2009 f. by King's Best (USA)), won 3 races in Germany at 4 years and £13,576 and placed 6 times; 
broodmare. 

Casaro (FR) (2014 c. by Kendargent (FR)). 

2nd Dam 
CAROUSEL GIRL (USA), won 1 race in France at 2 years and placed 4 times; dam of 5 winners:

GAIUS CAESAR (FR), won 5 races in France and Switzerland at 3 and 4 years, 2016 and £90,053 and placed 3 times. 
CARLANDA (FR), won 2 races at 5 years and placed 4 times; also won 1 race in France at 3 years and placed 4 times. 
CIGALE (IRE), won 3 races in France at 4 years and placed 4 times. 
CAUCASIENNE (FR), see above. 
CAROUSEL LADY (FR), won 1 race in France at 3 years and placed 6 times. 

3rd Dam 
CARNET SOLAIRE (USA), won 2 races in France and U.S.A. at 2 years including Outstandingly Stakes, Aqueduct, placed 6 

times including second in Prix de Bagatelle, Longchamp, L. and Prix Finlande, Evry, L. and fourth in Prix Chloe, Evry, Gr.3;
dam of 7 winners including: 
Beyond The Sun (USA) (f. by Kingmambo (USA)), won 2 races in U.S.A., placed second in Calder Oaks, Calder, L.; dam of 

winners. 
RED GIANT (USA), 6 races in U.S.A. including Clement L Hirsch MemTurf Championship, Santa Anita, Gr.1,

Fourstardave Handicap, Saratoga, Gr.2, Virginia Derby, Colonial Downs, Gr.2 and Restoration Stakes, Monmouth 
Park, placed second in Secretariat Stakes, Arlington International, Gr.1; sire. 

WYOMIA (USA), 3 races in Canada and U.S.A. including Mazarine Stakes, Woodbine, Gr.3 and Suncoast Stakes, Tampa 
Bay Downs, placed second in Central Bank Ashland Stakes, Keeneland, Gr.1.

CARNERA (USA), 14 races in U.S.A. including A in Sociology Stakes, Saratoga, placed second in Lexington Stakes, 
Belmont Park, Gr.3 and Kent Breeders' Cup Stakes, Delaware Park, Gr.3 and third in Cliff Hanger Stakes, 
Meadowlands, Gr.3 and Hill Prince Stakes, Belmont Park, Gr.3.

Symeterie (USA), ran twice in France; dam of winners. 

Pedigree der Woche
präsentiert von 

http://www.bloodstockreports.co.uk
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Mount Taurus (GB), 5 races in Italy, placed second in Premio Carlo Porta Limited Handicap, Milan, L.; also 3 races over 
jumps in Italy. 

Caterina Sforza (GB), 1 race in Italy, placed third in Premio Baggio, Milan, L. and Premio Buontalenta, Rome, L.; dam 
of RIARIO (GB), 3 races in Italy including Premio Gardone, Milan, L.

The next dam Konafa (CAN), won 1 race at 2 years, placed 3 times including second in 1000 Guineas Stakes, Newmarket, Gr.1;
dam of 11 winners including: 
KEOS (USA), won 6 races in France and Germany including Jacobs Goldene Peitsche, Baden-Baden, Gr.2, Prix de Ris-

Orangis, Deauville, Gr.3 (twice) and Prix de Seine-et-Oise, Chantilly, Gr.3, placed second in Prix de la Foret, 
Longchamp, Gr.1 and third in Prix de l'Abbaye de Longchamp, Longchamp, Gr.1 and Prix de la Foret, Longchamp, Gr.1;
sire.

PROSKONA (USA), Champion 3yr old filly in Italy in 1984, Champion 3yr old sprinter in Italy in 1984, won 5 races in 
France and Italy including Premio Umbria, Rome, Gr.2, Prix de Seine-et-Oise, M'-Laffitte, Gr.3 and Prix de Boulogne, 
Longchamp, L., placed second in Prix du Petit Couvert, Longchamp, Gr.3; dam of winners. 
CALISTA (GB), 6 races in France and U.S.A. including Canadian Handicap, Woodbine, Gr.2, Prix d'Angerville, 

Chantilly, L., Prix de la Cochere, Chantilly, L. and Spicy Living Sweepstakes Handicap, Rockingham Park, L., placed 
second in Prix de Psyche, Deauville, Gr.3, Honey Fox Handicap, Gulfstream Park, Gr.3 and Pebbles Handicap, 
Belmont Park, Gr.3 and third in Suwannee River Handicap, Gulfstream Park, Gr.3.

NOESIS, 2 races in France and placed 6 times; dam of IBUKI PERCEIVE (JPN), 3 races in Japan including Daily Hai 
Queen Cup, Tokyo, L.; grandam of ACT ONE (GB), 4th top rated 2yr old in France in 2001, JT 4th top rated 3yr 
old in Europe in 2002, 5 races in France including Prix Lupin, Longchamp, Gr.1, Criterium International, Saint-
Cloud, Gr.1, Prix Greffulhe, Longchamp, Gr.2 and Prix Thomas Bryon, Saint-Cloud, Gr.3, placed second in Prix du 
Jockey Club, Chantilly, Gr.1; sire, SUMMER SOLSTICE (IRE), 3 races in France and U.S.A. including Prix de 
Thiberville, Deauville, L.; third dam of SUMMER BREEZING (USA), 6 races in U.S.A. including Tiller Stakes, Belmont 
Park, L., ADIRONDACK SUMMER (USA), 2 races in U.S.A. including Dania Beach Stakes, Gulfstream Park, L.,
placed third in Transylvania Stakes, Keeneland, Gr.3, CHIEF KITTEN (USA), 2 races in U.S.A. including Pulpit Stakes, 
Gulfstream Park West. 

SPACE RITUAL (IRE), 1 race in France and placed 3 times; grandam of COSMODROME (USA), 2 races including 
Raymarine Height of Fashion Stakes, Goodwood, L., SPLASHDOWN (GB), 2 races including Lord Weinstock Mem. 
Ballymacoll Stakes, Newbury, L.; third dam of AKTABANTAY (GB), 3 races at home and in U.S.A. at 2 and 5 years, 
2017 including European Wealth Solario Stakes, Sandown Park, Gr.3.

National Portrait (IRE), placed 4 times in France; grandam of REAL VENUS (JPN), 3 races in Japan including Aoi Stakes, 
Kyoto, L.

Epitome (IRE), placed twice; dam of ULTRA (IRE), 3 races in France including Qatar Prix Jean-Luc Lagardere Grand Crit, 
Longchamp, Gr.1, SYNOPSIS (IRE), 2 races in France including Prix Minerve- Shadwell, Deauville, Gr.3.

Kapuchka (IRE), unplaced on the flat; dam of KENTUCKY ROSE (FR), 2 races in France including Prix Joubert, Maisons-
Laffitte, L., placed second in Prix de Flore, Saint-Cloud, Gr.3; grandam of KEEGSQUAW (IRE), 4 races in France 
including Prix Dahlia, Saint-Cloud, L.; third dam of PITCH (FR), 6 races in France including La Coupe de Marseille, 
Marseille Borely, L., WEDGE TRUST (IRE), 3 races in France including Prix de Bonneval, Chantilly, L., placed second 
in Prix de Seine-et-Oise, Maisons-Laffitte, Gr.3.

KORVEYA (USA), won 3 races in France including Prix Chloe, Evry, Gr.3 and Prix des Lilas, Chantilly, L., placed third in 
Premio Bagutta, Milan, Gr.3; dam of winners. 
HECTOR PROTECTOR (USA), Champion 2yr old in Europe in 1990, 9 races in France including Ciga Grand Criterium, 

Longchamp, Gr.1, Dubai Poule d'Essai des Poulains, Longchamp, Gr.1, Prix de la Salamandre, Longchamp, Gr.1, P. 
Fresnay-le-Buffard Jacques Le Marois, Deauville, Gr.1, Prix Morny Agence Francaise, Deauville, Gr.1, Prix de 
Cabourg, Deauville, Gr.3, Prix de Fontainebleau, Longchamp, Gr.3 and Prix La Fleche, Evry, L.

BOSRA SHAM (USA), Champion 3yr old filly in Europe in 1996, Champion older mare in Europe in 1997, 7 races 
including Fillies' Mile Stakes, Ascot, Gr.1, Dubai Champion Stakes, Newmarket, Gr.1, Pertemps 1000 Guineas, 
Newmarket, Gr.1, Prince of Wales's Stakes, Royal Ascot, Gr.2, Brigadier Gerard Stakes, Sandown Park, Gr.3 and 
Dubai Duty Free Fred Darling Stakes, Newbury, Gr.3, placed second in Queen Elizabeth II Stakes, Ascot, Gr.1 and 
third in Coral Eclipse Stakes, Sandown Park, Gr.1, from only 10 starts; dam of ROSBERG (USA), 5 races in Canada, 
U.A.E. and U.S.A. including BC Premier's Stakes, Hastings Park, Gr.3.

SHANGHAI (USA), 3 races in France including Dubai Poule d'Essai des Poulains, Longchamp, Gr.1 and Prix Montenica, 
M'-Laffitte, L., placed third in Prix d'Ispahan, Longchamp, Gr.1 and Prix Jean Prat, Longchamp, Gr.1; sire. 

Maria Isabella (USA), 1 race, placed second in Dahlia Stakes, Newmarket, L. and EBF Kronenbourg 1664 Hoppings 
Stakes, Newcastle, L., all her starts; dam of UTRECHT (GB), 2 races in France including Prix Chloe, Maisons-
Laffitte, Gr.3.

GIOCONDA (USA), 1 race in France; dam of CIRO (USA), JT 4th top rated 3yr old colt in Ireland in 2000, 5 races at 
home, in France and U.S.A. including Grand Criterium, Longchamp, Gr.1, Prix Lupin, Longchamp, Gr.1, Secretariat 
Stakes, Arlington Inter, Gr.1 and Lawrence Realization Handicap, Belmont Park, Gr.3, placed third in Budweiser Irish 
Derby, Curragh, Gr.1; sire; grandam of TRAILBLAZER (JPN), 6 races in Japan including Kyoto Kinen, 
Kyoto, Gr.2 and Copa Republica Argentina, Tokyo, Gr.2.

Tapatina (USA), ran 3 times in U.S.A.; dam of INTERNALLYFLAWLESS (USA), 2 races in U.S.A. including Del Mar 
Oaks, Del Mar, Gr.1, BILLY'S STAR (CAN), 2 races in Canada including Victoria Park Stakes, Woodbine, L., placed 
second in Ontario Derby, Woodbine, Gr.3; grandam of INTERNAL BOURBON (CAN), 4 races in Canada from 2 to 4 
years, 2016 including Zadracarta Stakes, Woodbine, R.

Reflective (USA), unraced; dam of BIOGRAPHER (GB), 3 races including Keltbray Noel Murless Stakes, Ascot, L., placed 
second in Qipco Brit. Champions Long Distance Cup, Ascot, Gr.2.

CARNET SOLAIRE (USA), see above. 
Talon d'Aiguille (USA), won 1 race in France, placed third in Prix de Flore, Saint-Cloud, Gr.3; dam of winners. 



Turf-Times Freitag, 3. März 2017 9

STIKINE (FR), 11 races in France including Prix du Grand Camp, Lyon-Parilly, L., placed second in G. P. de Nantes -Etapi 
du Defi du Galop, Nantes, L.

DECANT (GB), 1 race and placed 3 times, from only 6 starts; dam of GRUNTLED (GB), 4 races in France including La 
Coupe de Maisons-Laffitte, Maisons-Laffitte, Gr.3.

Second Ring (USA), won 3 races in France, placed third in Prix des Sablonnets, Nantes, L.; also won 3 races over jumps in 
France. 

Leo's Lucky Lady (USA), won 2 races in U.S.A., placed second in Egret Stakes, Meadowlands; dam of winners. 
GAUDEAMUS (USA), 3 races including Robert H Griffin Debutante Stakes, Leopardstown, Gr.2 and Woodpark & 

Ballysheehan Studs Stakes, Curragh, L.
Leo's Pegasus (USA), 3 races in U.S.A., placed third in Banshee Breeze Stakes, Saratoga, L.R.; dam of BATTLE 

FORCE (USA), 5 races in Kingdom of Saudi Arabia and U.S.A. including Thunder Road Stakes, Santa Anita, placed 
second in Sir Beaufort Stakes, Santa Anita, Gr.2.

Seattle's Wood (USA), ran once in France; dam of FALCONET (DEN), 11 races in Denmark and Norway from 2 to 6 
years, 2016 including Harkila Dansk Pokallob, Copenhagen, L. (twice). 

KAMAINA (USA), won 1 race in U.S.A. and placed 3 times; dam of winners. 
KALPITA (USA), 1 race in France and placed once; dam of PORTUS BLENDIUM (USA), 12 races in France and Hong 

Kong including Cathay Pacific Hong Kong Cup, Sha Tin, Gr.1 (twice) and Longines Jockey Club Cup, Sha Tin, Gr.2,
placed second in Audemars Piguet Queen Elizabeth II Cup, Sha Tin, Gr.1 (twice), MOURO (USA), 7 races in Australia 
and France including Snowhite Maintenance Eclipse Stakes, Caulfield, Gr.3 and TAB Rewards Shaftesbury Avenue 
Stakes, Flemington, Gr.3.

Cloelia (USA), placed twice in France; dam of winners. 
PASSINETTI (USA), 3 races in France and U.S.A. including San Juan Capistrano Handicap, Santa Anita, Gr.1 and Derby 

de l'Ouest - Prix Saumur Rouge, Lion d'Angers, L., placed second in Virginia Derby, Colonial Downs, L.
Kataifa (USA), unraced; dam of winners. 

LINGUISTIC (USA), 1 race in Australia; grandam of VOCABULARY (AUS), 5 races in Australia including Norman Carlyon 
Stanley Wootton Stakes, Moonee Valley, Gr.2 and Jayco Rose of Kingston Stakes, Flemington, Gr.3, placed second in 
C F Orr Stakes, Caulfield, Gr.1 and Futurity Stakes, Caulfield, Gr.1.

	

Moore-Festival in Sha Tin

Mit einem Erfolg im Citi Hong Kong Gold Cup über 
2000 Meter buchte der einstige Hong Kong Derby-Sie-
ger Werther (Tavistock) aus dem Stall von Trainer John 
Moore am Sonntag in Sha Tin/Hong Kong eigentlich 
sein Ticket für Dubai, wo er am World Cup-Tag im Du-
bai Turf (Gr. I) antreten sollte. Doch zur Enttäuschung 
seines Betreuers wurde der Dubai-Trip auf Wunsch des 
Besitzers gestrichen, Werther war letztes Jahr lange 
verletzt, man wolle ihn noch schonen.

Blazing Speed (Dylan Thomas) und Secret Weapon 
(Choisir) kamen in dem mit 10 Mio. HK-Dollar (ca. 
€1,21 Mio) ausgestatteten Rennen in Sha Tin auf die 
Plätze. Für Werthers Jocky Hugh Bowman war es exakt 

27 Stunden nach dem Treffer mit Winx (Street Cry) in 
Australien ein zweiter großer Erfolg.
8 Klick zum Video
In dem ebenfalls mit 10 Mio HK-Dollar dotierten 

Queen’s Jubilee Cup stellte John Moore gleich die drei 
Erstplatzierten, doch musste sich der favorisierte Publi-
kumsliebling Able Friend (Shamardal) unter Joao Mo-
reira mit Rang zwei zufrieden geben. Nach 1400 Metern 
war der in Frankreich gezogene Helene Paragon (Polan) 
unter Tommy Berry vorne, einst unter dem Namen Sir 
Andrew in seiner Heimat und in Spanien unterwegs, ei-
ner von nur zwei Nachkommen seines völlig unbekann-
ten Vaters. Rang drei ging an Joyful Trinity (Zanzibari), 
einen weiteren Frankreich-Import.  
8 Klick zum Video

Helene Paragon schlägt den Favoriten Able Friend (Bildvordergrund) Foto: HKJC

https://www.youtube.com/watch?v=tNVE7GYIR6Y
https://www.youtube.com/watch?v=cs2tI3kQilchttps://www.youtube.com/watch?v=cs2tI3kQilc
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Zu den Umständen, die zu den Stürzen 
im ersten Rennen führten, haben sich kei-
ne weiteren Erkenntnisse ergeben. Der 
Wallach Holidayend war zu Fall gekom-
men, die nachfolgenden Boomerang Bob 
und Zarras konnten nicht ausweichen und 
stürzten ebenfalls, wobei sich Boomerang 
Bob so schwer verletzte, dass er aufgege-
ben werden musste. Sein Reiter George 
Baker wurde mit einem Helikopter ins 
Krankenhaus geflogen, wo jedoch bald 
Entwarnung gegeben werden konnte. Der 
Endkampf des Rennens selbst ging durch 
den Unfall fast unter. Mit Weltklassejo-
ckey Christophe Soumillon im Sattel 
zeigte sich Footprintinthesand nach seinen 
beiden zweiten Plätzen in Siegerlaune. 

Die rund 10 000 Zuschauer quittierten den 
Entscheid mit Applaus und zeigten damit 

vollstes Verständnis. Die offiziellen Ehrungen fanden 
dennoch statt, wobei die Ergebnisse nach zwei Rennta-
gen zählten. Nach ihren beiden Vorsonntagssiegen mit 
der von Peter Schiergen in Köln trainierten Usbekia im 

Skikjöring lag Valeria Holinger in der Ski-
kjöring Tro-
phy in Front. 
Die 26-Jähri-
ge durfte sich 
als erste Frau 
überhaupt als 
„Königin des 
Engadins“ fei-
ern lassen und 
schrieb damit 
Turfgeschichte. 

St. Moritz im Pech - 
Abbruch nach dem 1. Rennen

Ein topbesetzter 78. Großer Preis von St. Moritz, in 
dem auch fünf deutsche Pferde an den Start kommen 
sollte, konnte nicht gelaufen werden. Stattdessen muss-
te der dritte und letzte Renntag des White Turf-Mee-
tings nach dem 1. Rennen, in dem es einen schweren 
Sturz gab, in den drei Pferde verwickelt waren, abge-
brochen werden. 

Nach eingehender Untersuchung der Rennleitung 
und der Verantwortlichen von White Turf bildete sich 
ca. 150 Meter vom Ziel entfernt ein Riss im Eis von 
den Innenrails auf die Bahn. Dadurch stieg Wasser nach 
oben und sorgte für eine Unterspülung des Geläufs. Die 
Sicherheit der Reiter und der Pferde konnte nicht mehr 
gewährleistet werden.

Bange Minuten: Der Jockey von Bob Boomerang, George Baker, wird nach einem 
Sturz im 1. Rennen auf der Bahn versorgt und später ins Krankenhaus geflogen. "Kei-
ne schweren Verletzungen", lautet die gute Nachricht. www.swiss-image.ch - Andy 
Mettler

Gedrückte Stimmung: 150 Meter vor dem Ziel wurde ein Riss im Eis entdeckt, durch 
den Wasser nach oben stieg und das Geläuf unterspülte. Die Sicherheit der Reiter und 
der Pferde konnte nicht mehr gewährleistet werden. Deshalb erfolgte der Abbruch des 
Renntages. www.swiss-image.ch - Andy Mettler

Nur ein Rennen wurde gelaufen: Der Sieger hieß Footprintinthe-
sand mit Weltklassejockey Christophe Soumillon, doch drei Pferde 
stürzten schwer. www.swiss-image.ch - Andy Mettler

Premiere: Die St. Moritzerin 
Valeria Holinger wird nach 
zwei Siegen mit Usbekia im Ski-
kjöring zur "Königin des Enga-
dins" gekürt. www.swiss-image.
ch - Andy Mettler

http://www.turf-times.de/node/26623
http://www.turf-times.de/node/26623
http://www.turf-times.de/node/8873
http://www.turf-times.de/node/52
http://www.turf-times.de/node/150759


PROTECTIONIST
(GER 2010) Monsun – Patineuse (Peintre Celebre)

http://www.gestuet-roettgen.de
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stAllionnews

Deep Impact wird “geadelt”

Er ist nicht nur der Star im 28-köpfigen Deckhengst-
Ensemble der Shadai Stallion Station auf der Insel Hok-
kaido im Norden Japans, Deep Impact dominiert Ja-
pans Vollblutzucht in den letzten Jahren. Im Todesjahr 
seines Vaters Sunday Silence (Halo) 2002 geboren, ist 
Deep Impact dessen einflussreichster Sohn. Ohne die 
Einfuhr von Sunday Silence, der, obwohl „Pferd des 
Jahres“ und Champion-Dreijähriger in den USA, auf 
wenig Interesse bei dortigen Züchtern stieß, hätte der 
japanische Rennsport nicht den hohen Stellenwert, den 
er heute besitzt.

Deep Impact erreichte im letzten Jahr sein fünftes Be-
schälerchampionat in Folge. Er ist Vater von 91 Black 
Type-Siegern darunter 28 Gr. I-Siegern, als Decktaxe 
werden für ihn in diesem Jahr erneut 30 Millionen Yen 
(ca. 253.000 Euro) aufgerufen. Nach Abschluss seiner 
Rennkarriere mit sieben Gr. I-Siegen einschließlich des 
Gewinns der Triple Crown, in Japan nimmt er als Renn-
pferd eine Ausnahmestellung ein, wurde Deep Impact 
von Anfang an auch von Züchtern aus dem Ausland mit 
Stuten bedacht. Insbesondere solche mit Zuchtbasis in 

Frankreich wie die Familien Wildenstein und Niarchos, 
dann auch die Wertheimer Brüder, berücksichtigten ihn 
in ihren Planungen. Aus der Wildenstein-Zucht stammt 
die klassische Siegerin Beauty Parlour, erfolgreich in 
der Poule d‘Essai des Pouliches (Gr. I). Weitere Deep 
Impact-Nachkommen dieser Zuchtstätte sind Aquama-
rine, Gewinnerin des Prix Allez France (Gr. III), und 
der Listensieger Barocci, Deckhengst in Schweden. 
Noch ungeschlagen u.a. im Prix des Chenes (Gr. III) ist 

der drei Jahre alte Akihiro der Wertheimer Brüder.
Nachdem Deep Impact mit seinen Nachkommen auch 

in Europa deutlich auf sich aufmerksam machte, sandte 
die Coolmore-Gruppe über mehrere Jahre hochklassige 
Stuten zu ihm nach Japan. Die ältesten Produkte dieser 
Bedeckungen sind dreijährig und in Training bei Aidan 
O‘Brien. Auch die Herrscherfamilie von Katar weiß die 
Vererberqualitäten von Deep Impact zu schätzen. Al 
Shaqab von Scheich Joaan bin Hamad Al Thani nutz-
te Japans Spitzendeckhengst im vergangenen Jahr für 
zwei seiner Stuten, darunter Asyad (New Approach), 
eine in den Park Hill Stakes (Gr. II) platziert gelaufene 
Tochter von Elle Danzig (Roi Danzig). Mit dem glei-
chen Transport erreichte Scheich Fahad bin Abdulla Al 
Thanis Gr. I-Siegerin Lightening Pearl (Marju) das 
Land der aufgehenden Sonne.

Gewissermaßen geadelt wird Deep Impact in diesem 
Jahr, denn die englische Königin hat eine Stute aus ih-
rem Bestand für ihn ausgewählt. Es handelt sich um die 
von ihr selbst gezogene Diploma (Dubawi), die im letz-
ten Jahr ein Listenrennen gewann und somit erstmals 
einen Hengst aufsucht. Der Queen war sehr daran ge-
legen Deep Impact zu berücksichtigen, so die Aussage 
ihres Zuchtberaters, da er einer Familie der Royal Studs 
entstammt. Angesiedelt wurde die Linie dort durch Feo-
la (Friar Marcus), Deep Impacts sechste Mutter, ein An-
kauf als Jährling für 3.000 Guineas durch King George 
V. 1934 auf einer Auktion in Newmarket. Noch auf das 
Zuchtkonto von Queen Elizabeth II. geht Burghcle-
re (Busted), die zweite Mutter von Japans Champion-
Deckhengst, eine Tochter der doppelten klassischen 

Deep Impact 2006 unter Yutaka Take vor dem Prix de l‘Arc de 
Triomphe. www.galoppfoto.de

Deep Impact. Foto: offiziell

http://www.turf-times.de/node/66492
http://www.turf-times.de/node/80443
http://www.turf-times.de/node/204669
http://www.turf-times.de/node/15004
http://www.turf-times.de/node/64035
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Siegerin Highclere (Queen‘s Hussar). In Anwesenheit 
der Queen gewann Highclere die 1.000 Guineas (Gr. I) 
und den Prix de Diane (Gr. I).

Sechs weitere Stuten aus Europa sind vor einigen Wo-
chen in Japan eingetroffen, die ebenfalls auf der Deck-
liste von Deep Impact stehen dürften. Die Wertheimer 
Brüder haben diesmal Impassable (Invincible Spirit), 
Siegerin im Prix de Sandringham (Gr. II) und Prix Dani-
el Wildenstein (Gr. II), sowie Sasparella (Shamardal), 
die sich den Prix Eclipse (Gr. III) holte, nach Fernost 
ausgeflogen. Pearl of Africa (Jeremy) von Scheich 
Fahad bin Abdulla Al Thani hat zwei Listensiege und 
mehrere Gr.-Platzierungen in ihrem Rennrekord. Die 
Paarung mit Deep Impact ergäbe eine 2x4 Inzucht auf 
dessen Mutter Wind in Her Hair (Alzao), die tragend 
von Arazi den Aral-Pokal (Gr. I) gewann und im Jahr 
darauf Jeremys Mutter fohlte. Die beiden Stuten, die 
die Coolmore-Gruppe nach Japan transferierte, haben 
gemeinsam, dass sie auf die einflussreiche Stammmut-
ter Reprocolor (Jimmy Reppin) zurückgehen und in der 
Zucht die Erwartungen noch nicht erfüllt haben dürf-
ten. Es sind die Moyglare Stud Stakes (Gr. I)-Siegerin 
Necklace (Darshaan) und die mehrfach Gr. I-platzierte 
Listensiegerin Mona Lisa (Giant‘s Causeway). In Japan 
befindet sich ebenfalls Inner Realm (Galileo) im Besitz 
von Whisperview Trading Ltd. der Familie O‘Brien, 
Mutter von Intricately (Fastnet Rock), im vergangenen 
Jahr als Zweijährige Gewinnerin der Moyglare Stud 
Stakes (Gr. I).           Josef Soppa

Neuer Deckhengst in Söhrenhof

Im Schweizer Gestüt Söhrenhof wird nach einem 
Bericht von www.horseracing.ch mit Vanishing Cu-
pid (Galileo) ein neuer Deckhengst aufgestellt, Nach-
folger für den in die französische National Hunt-Zucht 
abgegebenen Blue Canari (Acatenango).

Vanishing Cupid ist ein Eigengewächs, er lief in den 
Farben von Sybille Egloff in der Obhut von Henri-Alex 
Pantall, gewann dabei Listenrennen in Lion d’Angers und 
Marseille. In Deutschland konnte er sich mehrfach auf 

Gr.-Ebene platzieren, war Zweiter im Almased-Cup (Gr. 
III), Dritter im Preis der Deutschen Einheit (Gr. III) und 
im Niederrhein-Pokal (Gr. III). Als Galileo-Bruder zum 
Gr. I-Sieger Vespone (Llandaff) und zum Melbourne Cup 
(Gr. I)-Zweiten Purple Moon (Galileo) ist er natürlich 
sehr gut gezogen. Seine Decktaxe beträgt 2.500 Franken.

„Pharoah“ shuttelt nach Australien

American Pharoah (Pioneerof the Nile), „Trip-
le Crown“-Sieger 2015 in den USA, wird im Sommer 
nach Australien fliegen und in der dortigen Coolmore-
Dependance als Deckhengst tätig werden. Seine Deck-
taxe beträgt 66.000 A-Dollar (ca. €48.000), was im 
Vergleich zu dem Tarif im Ashford Stud in Kentucky 
sehr günstig ist. Letztes Jahr wurden für seine Dienste 
200.000 Dollar verlangt, in diesem Frühjahr wird die 
Decktaxe mit „private“ angegeben. Der in Australien 
aufgerufene Betrag kann als „ortsüblich“ bezeichnet 
werden. In seinem ersten Gestütsjahr hat er allein 47 
Gr. I-Siegerinnen bzw. Gr. I-Mütter gedeckt. 

Deckhengst mit 31 Jahren

Mit 31 Jahren dürfte der in der französischen Hinder-
niszucht aktive Turgeon (Caro) der wohl älteste aktive 
Deckhengst der Welt sein. Der einstige Irish St. Leger 
(Gr. I)-Sieger steht im Haras du Mesnil in Frankreich, 
wird auch in diesem Jahr wieder eine zweistellige Zahl 
von Stuten decken. Aktuell wird gemeldet, dass die ers-
te 2017 ihm zugeführte Stute, Mamushka (Muhthatir) 
bereits tragend ist.

Vanishing Cupid in Hoppegarten. www.galoppfoto.de - Sarah Bauer

news

Streik in Auteuil

Der französische Rennsport hat derzeit auf vielen 
Schauplätzen zu kämpfen. Ein Streik von Angestell-
ten von France-Galop sorgte am Dienstag für die 
Absage der Rennen in Auteuil, wo nach der Win-
terpause die Hindernissaison 2017 eröffnet werden 
sollte. Der Ausstand – die Streikenden besetzten den 
Führring und die Bahn - richtete sich gegen Spar-
maßnahmen des Dachverbandes, der insbesondere 
bei den Mitarbeitern im technischen Bereich auf den 
Bahnen Auteuil, Longchamp und Saint-Cloud Ent-
lassungen vornehmen will. Die gestrichenen Ren-
nen sollen auf anderen Bahnen nachgeholt werden. 
France-Galop bezifferte den finanziellen Verlust auf 
rund 1,5 Millionen Euro.

http://www.turf-times.de/node/111756
http://www.turf-times.de/node/170547
http://www.turf-times.de/node/180817
http://www.horseracing.ch/
http://www.turf-times.de/node/122410
http://www.turf-times.de/node/122410
http://www.turf-times.de/node/164005
http://www.turf-times.de/node/13181
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fohlengeburten

Der März beginnt, die Fohlen purzeln

Ganze 45 neue Hoffnungsträger können wir die-
se Woche vermelden, ein Zeichen, dass mit März und 
April die Fohlensaison ihrem Höhepunkt zusteuert. In 
dem Züchterställen und Gestüten beginnt nun die span-
nendste, aber auch die arbeitsreichste und aufregendste  
Zeit, bis dann der jüngste Jahrgang hoffentlich fröhlich 
und gesund auf den Fohlenweiden herumspringen kann.

Große Freude: ...im Gestüt Paschberg über dieses wohlgelungene 
erste Fohlen der Gr. III-Siegerin Queenie. Die kleine Stute stammt 
von Holy Roman Emperor und trägt große Hoffnungen, dass sich 
ihre Ähnlichkeit zur Mutter nicht nur auf das Aussehen beschränkt 
Foto: privat

Geb. Farbe Geschl. Vater Mutter Name Besitzer

18.01. F. St. Amaron Rumina N. N. Michael Herrmann

05.02. b. H. Maxios Salontasche N. N. Gestüt Fährhof

07.02. F. St. Dawn Approach Neuquen N. N. Gestüt Fährhof

15.02. b. St. Reliable Man Meryl N. N. Volker Franz Schleusner

19.02. b. H. Thewayyouare Andalusia N. N. Gestüt Römerhof

19.02. b. H. Amarillo Saving Grace N. N. Jürgen Imm

20.02. b. St. Dylan Thomas Night Heart N. N. Gestüt Ohlerweiherhof

21.02. b. St. Sea The Moon Honey Pie N. N. Gestüt Etzean

22.02. b. St. Nathaniel North America N. N. Gestüt Brümmerhof

22.02. b. St. Maxios Ivory Coast N. N. Gestüt Hof Ittlingen

22.02. F. St. Neatico Startissima N. N. Gestüt Hof Ittlingen

22.02. Rsch. H. Jukebox Jury Bear Nora N. N. Dr. Reinhard A. Beine u. Alex-
ander Rom

23.02. b. H. Sea The Moon Favorite N. N. Gestüt Görlsdorf

23.02. b. St. Areion Ledicea N. N. Gestüt Hof Ittlingen

Überraschung in Warendorf bei Ferdinand Leve, der uns am Mon-
tagmorgen diesen Bericht zugesandt hat: 8:45 Uhr: Intigra geht auf 
die Weide in der Mitte der kleinen Trainingsbahn. 9:00 Uhr: Das 
zweite Lot betritt die Trainingsbahn. 1. Runde: Die Stute steht ruhig. 
2. Runde: Sie legt sich hin. Kurz darauf rufen die Jockeys: „Die Stu-
te fohlt!“ 9:15 Uhr: Das Fohlen ist da! 9:30 Uhr: Das Fohlen steht! 
Mama Intigra weiß schließlich auch wie es geht. Die Stute von von 
Farhh ist ihr 15. Fohlen - zugleich das 15. Mädchen! Foto: privat

Wir sammeln auch in diesem Jahr wieder die neuen 
Hoffnungsträger in unserer Datenbank und freuen uns 
über Meldungen unter info@turf-times.de oder bei Fa-
cebook: Klick!

Gerne mit Foto (wenn privat und ohne Rechte), in je-
dem Fall aber mit allen Angaben zu Geburtsdatum, Ge-
schlecht, Farbe, Vater, Mutter, Züchter und gerne auch 
mit Standort. Die Fohlen des vergangenen Jahres, die 
ja alle per 1. Januar Geburtstag hatten, finden Sie nun-
mehr in unserer Jährlingsliste: Klick!
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Geb. Farbe Geschl. Vater Mutter Name Besitzer

24.02. b. H. Maxios Panatella N. N. (GB) Antje u. Lars-Wilhelm Baum-
garten

24.02. F. H. Hunter‘s Light Lutindi N. N. Gestüt Ebbesloh

24.02. F. H. Amaron Very Nice N. N. Gestüt Winterhauch 

24.02. b. H. Hurricane Run Morning Moon N. N. Gestüt Ammerland

24.02. b. H. Adlerflug Madonna N. N. Gestüt Brümmerhof

24.02. b. H. Thewayyouare Matchday N. N. Gudrun Corzilius

24.02. F. St. Sea The Stars Rietondale N. N. Gestüt Fährhof

24.02. F. H. Sea The Moon Satellite N. N. Gestüt Görlsdorf

24.02. b. St. Holy Roman Emperor Queenie N. N. (Foto) Gestüt Paschberg

25.02. b. St. Pastorius Pourquoi pas N. N. Gestüt Ebbesloh 

25.02. Bsch. St. Jukebox Jury Dynamite Cat N. N. Stall Schmeer

25.02. F. St. Jukebox Jury Key to Win N. N. Claudia Katharina Löseken

25.02. b. St. Soldier Hollow Irini N. N. Gestüt Evershorst

25.02. b. H. Nathaniel Lanita N. N. Gestüt Hof Ittlingen

26.02.  St. Nutan Quezon N. N. Marc-Christopher Schmidt

26.02. db. H. Arrigo Tres Piernas N. N. Judith Illner-Merkel

27.02. b. H. Tai Chi Magic Tilla N. N. Angelika Muntwyler

27.02. b. H. Charm Spirit Seven Shares N. N. Gestüt Ohlerweiherhof 

27.02. b. St. Hurricane Run Tuiga N. N. Gestüt Ammerland

27.02. F. St. Lord of England Mrs Summersby N. N. Gestüt Etzean

27.02. b. St. Dansili Nicella N. N. Gestüt Hof Ittlingen

27.02. b. St. Pastorius Lomitas Dream N. N. Manfred Ommer

28.02. b. H. Wiesenpfad Alpha N. N. Friedhelm Sommer

28.02. b. St. Amaron Napata N. N. Gestüt Ohlerweiherhof 

28.02. b. H. Reliable Man Sky and Sand N. N. Capricorn Stud

28.02. b. St. Camelot Lady Jacamira N. N. Gestüt Karlshof

28.02. F. St. Lord of England Zalata N. N. Gestüt Etzean u. Gestüt Hof 
Ittlingen

28.02. b. H. Maxios Queen‘s Hall N. N. Gestüt Brümmerhof

28.02. b. St. Quinzieme Monarque New Design N. N. Anastasie Christiansen-Croy

01.03. b. H. Soldier Hollow Namera N. N. Gestüt Brümmerhof

01.03. b. H. Ruler Of The World Nordtänzerin N. N. Gestüt Wittekindshof

01.03. b. St. Sea The Moon St Aye N. N. Gestüt Görlsdorf
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Kentucky Derby-News

Eine weitere Station auf dem Weg zum Kentucky Der-
by (Gr. I) sind die Risen Star Stakes (Gr. II), die am ver-
gangenen Samstag um 400.000 Dollar auf Sand in Fair 
Grounds gelaufen wurden. Nach 1700 Metern war der 
von Joe Sharp gerittene Girvin (Tale of Ekati) vorne, 
eine kleine Überraschung, war er doch erst zum dritten 
Mal am Start, kam zum zweiten Sieg. Zweiter wurde 
Untrapped (Trappe Shot) vor Local Hero (Hard Spun), 
der Favorit Mo Town (Uncle Mo) kam nur auf den fünf-
ten Platz. Girvin hatte erst am 4. Februar an gleicher 
Stelle seine Maidenschaft abgelegt, allerdings auf Gras.

Derweil muss der aktuelle Derby-Vorausfavorit Mc-
Craken (Ghostzapper) einen Rückschlag hinnehmen. 
Wegen einer Trainingsverletzung kann er den für den 
11. März geplanten Start im Tampa Bay Derby (Gr. II) 
nicht wahrnehmen. Trainer Ian Wilkes peilt jetzt die 
Blue Grass Stakes (Gr. II) am 8. April in Keeneland an. 

Nahual gewinnt „Grand Prix“ in Cagnes

Der „Défi du Galop“, die länderüberschreitende Renn-
serie mit Schwerpunkt Frankreich, startete am Samstag 
in Cagnes-sur-mer mit dem dortigen „Grand Prix“ in 
die Saison 2017. Das mit 75.000 Euro dotierte Listen-
rennen über 2500 Meter der Grasbahn gewann mit Na-
hual (American Post) das Pferd mit dem höchsten Ra-
ting im Feld. Der sechs Jahre alte Wallach aus dem Stall 
von Jehan Bertran de Balanda setzte sich unter Maxime 
Guyon gegen den Außenseiter Master’s Spirit (Master-
caftsman) und Royal Doloise (Silver Frost) durch. Na-
hual war im vergangenen Jahr Listensieger und Zweiter 
im Prix Gladiateur (Gr. III).

Der „Défi“ wird im Oktober wie immer auch Station 
in Baden-Baden machen. 16 Rennen umfasst die Serie, 
San Sebastian (Spanien) und Avenches (Schweiz) sind 
auch dabei. Gestrichen wurde hingegen die für Pisa vor-
gesehen Etappe im März. Dort scheint die Finanzierung 
nicht gesichert zu sein. 

Zurück im Training

Toast of New York (Thewayyouare), 2014 Sieger 
im UAE Derby (Gr. II) in Meydan und um eine Nase 
geschlagen Zweiter im Breeders‘ Cup Classic (Gr. I), 
könnte demnächst wieder Rennen bestreiten. Der Sechs-
jährige im Besitz von Al Shaqab Racing stand im ver-
gangenen Jahr in Katar im Gestüt, doch blieb die Zahl 
der im zugeführten Stuten übersichtlich.

Auch der in Deutschland noch bestens bekannte Dub-
day (Dubawi) wurde in seiner ersten Saison als Deck-
hengst in Dubai nur von wenigen Stuten aufgesucht, 
auch, weil die Zahl der Zuchtstuten in Katar gering ist. 
Der zweimalige Sieger in der Emir’s Trophy wird je-
doch nicht in den Rennstall zurückkehren und im Land 
bleiben. Versuche, Dubday in Europa aufzustellen, 
konnten vorerst nicht realisiert werden. 

Auf World Cup-Kurs

Juddmonte Farm’s Arrogate (Unbridled’s Song), die 
Nummer eins der Weltrangliste, gilt nach den letzten 
Trainingseindrücken als fester Starter für den Dubai 
World Cup (Gr. I) am 26. März in Meydan. Der vier 
Jahre alte Sieger im Pegasus World Cup (Gr. I) absol-
vierte Anfang der Woche eine Trainingseinheit in Santa 
Anita über die Meile in 1:38,40 Minuten. Auf seinem 
Trip nach Dubai wird er von dem Trainingsgefährten 
Hoppertunity (Any Given Saturday) begleitet, im ver-
gangenen Jahr Dritter im Dubai World Cup (Gr. I). Die-
ser wurde im Training in Arcadia über 1000 Meter mit 
1:01 Minuten gestoppt.  

Bei den Buchmachern wird Arrogate nur noch zu Kur-
sen von 2:5 auf Sieg angeboten, auf Hoppertunity gibt 
es 20:1.

Winx - wer sonst?

Sie ist nicht zu stoppen: Auch wenn die Bodenverhält-
nisse für Winx (Street Cry) nach heftigen Regenfällen 
im Vorfeld keinesfalls ideal waren, Trainer Chris Waller 
sogar darüber nachgedacht hatte, sie aus dem Rennen 
zu nehmen, war Australiens bestes Rennpferd wie im 
Vorjahr in den TBA Chipping Norton Stakes (Gr. I) um 
600.000 A-Dollar in Randwick nicht zu schlagen. Zum 
offiziellen Kurs von 11:50 gewann sie unter ihrem stän-
digen Reiter Hugh Bowman mit zwei Längen Vorsprung 
auf Lasqueti Spirit (Beneteau) und Who Shot Thebar-
man (Yamanin Vital). Es war der 15. Sieg in Folge für 
die fünf Jahre alte Stute, der zehnte auf Gr. I-Ebene.
8 Klick zum Video
Zwei Rennen hat Waller noch ins Auge gefasst, bevor 

Winx im australischen Winter (dem europäischen Som-
mer) eine Pause einlegen wird: es sind die George Ryder 
Stakes in knapp zwei Wochen in Rosehill, zwei weitere 
Wochen später stehen dann über 2000 Meter die Queen 
Elizabeth II Stakes (Gr. I) um vier Millionen A-Dollar an. 

Siegerrunde nach dem „Grand Prix“ in Cagnes, Jockey Maxime 
Guyon mittendrin. Foto: Dequia
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Thierry Jarnet beendet Karriere

Thierry Jarnet, 49, 
einer der erfolgreichsten 
französischen Jockeys 
der letzten Jahrzehnte, 
hat seine Karriere be-
endet. Er hatte sich im 
vergangenen Jahr eine 
Knieverletzung zugezo-
gen, die sich als schwer-
wiegender als zunächst 
vermutet herausgestellt 
hatte und wegen der er 
jetzt den Entschluss fass-
te, ganz aufzuhören.

Er war viermal franzö-
sischer Jockeychampion, 
gewann 48 Gr. I-Rennen, 
darunter viermal den 

Prix de l’Arc de Triomphe (Gr. I), 1992 mit Subotica 
und 1994 mit Carnegie, jeweils für André Fabre, 2013 
und 2014 dann mit Treve für Christine Head-Maarek.  
Die ersten Jahre seiner Karriere waren geprägt durch 
die Zusammenarbeit mit Andre Fabre, für den er die 
ersten seiner 23 Gr. I-Siege erzielte. Darunter war auch 
derjenige mit Apple Tree 1992 im Europa-Preis (Gr. I). 
Nach dem Jahr 2000 war ein leichter Karriereknick zu 
verzeichnen, doch erlebte er in jüngster Zeit vor allem 
auf Pferden der Familie Head eine Art Comeback. Seine 
Zukunftspläne hat Jarnet offen gelassen. 

Auf Heimaturlaub

Zu der überschaubaren Zahl der Besucher am Mitt-
woch in Dortmund zählte auch Jockey Eduardo Pedro-
za, der eine Rennpause in Katar und eine kurze Sper-
re zu einem Trip nach Deutschland nutzte, wo er auch 
gleich wieder in den Trainingsalltag in Ravensberg ein-
tauchte. Kommende Woche ist der mehrfache deutsche 
Champion wieder auf dem Weg in den Mittleren Osten, 
wo er in den vergangenen Monaten 24 Rennen gewin-
nen konnte. Die endgültige Rückkehr nach Deutschland 
ist für den 7. April vorgesehen.

Wechsel

Hado Stölting, seit Jahrzehnten in der Branche be-
kannter und beliebter Transporteur, hat sein Unter-
nehmen zum 1. März in jüngere Hände gelegt. Der 
verantwortliche Mann am Steuer ist ab sofort Markus 
Taubeneck, der einst als Trabrennfahrer im Einsatz war. 
Hado Stölting bleibt der Firma aber weiter erhalten, ins-
besondere als Disponent.

Thierry Jarnet nach dem "Arc"-
Sieg mit Treve 2015. www.galopp-
foto.de - Jim Clark
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Tests für den World Cup Day

Samstag, 4. März
Meydan/UAE
Al Maktoum Challenge Rd 3 – Gr. I, 381.000 €, 4 j. u. 

ält., 2000 m (Sand)

Jebel Hatta – Gr. I, 286.000 €, 4 j. u. ält., 1800 m

Dubai City of Gold – Gr. II, 238.000 €, 4 j. u. ält., 
2400 m

mit Cooptado, Tr.: Peter Schiergen, Jo.: Richard 
Mullen

Burj Nahar – Gr. III, 190.000 €, 4 j. u. ält., 1600 m 
(Sand)

mit Ross, Tr.: Peter Schiergen, Jo.: Andrea Atzeni
Mahab Al Shimaal – Gr. III, 190.000 €, 4 j. u. ält., 

1200 m (Sand)

Ross versucht sich nach seinem zweiten Platz wieder auf Gruppele-
vel. Foto: Dr. Jens Fuchs
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FREE
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UPDATED STALLION STATISTICS

DOWNLOAD NOW
For any enquiries please contact: stallionbook@weatherbys.co.uk

vermischtes

Neue Serie

Ihre Premiere soll in diesem Jahr die „Gentlemen’s 
League“ feiern, eine vorerst fünf Rennen umspannen-
de Serie von Jagdrennen ausschließlich für männliche 
Amateurrennreiter. Begonnen wird die Serie Ende März 
mit einem Hürdenrennen im irischen Cork, weitere Aus-
tragungsorte sind u.a. Plumpton in England und Lion 
d’Angers in Frankreich. Deutschland spielt in dieser 
auf eine Privatinitiative zurückgehenden Serie erwar-
tungsgemäß keine Rolle, denn es gibt praktisch keinen 
Amateur mehr, der Hindernisrennen reitet.

Top-Event in Harzburg

Freitag bis Sonntag, Donnerstag bis Sonntag - das ist 
in diesem Jahr die Terminkonstellation der Harzburger 
Rennwoche. Um diese Lücke zu schließen, wird am 
Dienstag, 25. Juli, ein in dieser Form noch nicht dage-
wesener Event auf der Rennbahn stattfinden: Stargast 
ist die Sängerin Vanessa Mai, dazu wird u.a. die Gruppe 
Glasperlenspiel auftreten. Man hofft auf bis zu 8.000 
Besucher, der Vorverkauf wird demnächst beginnen.
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www.bbag-sales.de

1 - 2 für BBAG Pferde
BBAG-Kauf KNIFE EDGE siegt nach Kampf
vor dem BBAG-Angebot DEGAS
im Mehl-Mülhens-Rennen Gr. II

BBAG-Kauf ISFAHAN 
gewinnt das Deutsche Derby, Gr.1

Looking for 
Classic winners…

Unsere Auktionen 2017
Frühjahrs-Auktion 26. Mai

Jährlings-Auktion 1. September
Sales & Racing Festival 20. und 21. Oktober
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deutsche Zucht im AuslAnd

Patron (2013), W., v. Areion – Poule d’Essai, Zü.: Ge-
stüt Etzean
Sieger am 18. Februar in Sunland Park/USA, 900m 
(Sand), ca. €9.000
 
Amazement (2013), W., v. Lope de Vega – Aglow, 
Zü.: Gestüt Ammerland
Sieger am 23. Februar in Wolverhampton/Großbr., 
1900m (Sand), ca. €5.400
BBAG-Jährlingsauktion 2014, €28.000 an Bansha 
House Stables
 
Glamour Star (2009), W., v. Shirocco – Grouper, 
Zü.: Gestüt Hachtsee
Sieger am 24. Februar in Chantilly/Frankreich, Hcap, 
2700m (Sand), €9.500
 
Polo (2010), W., v. Sholokhov – Poule d’Essai, Zü.: Ge-
stüt Etzean
Sieger am 25. Februar in Cagnes-sur-mer/Frankreich, 
Verkaufsr., 2400m, €7.500
BBAG-Jährlingsauktion 2011, €22.000 an BBA Germa-
ny
 
Chopin (2010), W., v. Santiago – Caucasienne, Zü.: Ge-
stüt Graditz
Sieger am 25. Februar in Doha/Katar, Emir’s Trophy, 
2400m, ca. €148.000
 
Amanto (2010), W., v. Medicean – Amore, Zü.: Gestüt 
Hof Ittlingen
Sieger am 28. Februar in Lingfield/Großbr., 2600m 
(Sand), ca. €3.500
 
Milow (2011), W., v. Lord of England – Mon Zamin, 
Zü.: Gestüt Eulenberger Hof
Sieger am 1. März in Deauville/Frankreich, Hcap, 
1500m (Sand), €6.500
BBAG-Jährlingsauktion 2012, €18.000 an Ecurie Drost
 

Deutsche Hengste im Ausland
(inkl. nicht mehr in D stationierter Hengste mit noch jungen Nachkommen)
 
CAMPANOLOGIST
Incampo (2014), Sieger am 1. März in Deauville/
Frankreich, 1500m (Sand)
 
SOLDIER HOLLOW
Golden Jeffrey (2013), Sieger am 27. Februar in Ayr/
Großbr., NH-Flachr., 3200m
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